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Verhandelt mit dem Gemeinderat am <-»^<?.̂  »o^*uo* '7 *<. Reg. Nr.
Ansäend: Der Vorsitzende Bq^ermeister **'-**w und

' Gemeinderäte; Normalzahl:

Beurlaubt: Geia^lad.erat ' idiaier wegen ^raniäieit entsch.

Außerdem anwesend:

§

Betr. 1. Satsung über die Aufstellung des
geändeyten Bebauuagsplaaes "Pirgel"

Der voa Geaeinderat am 15.Harz 1965 als Saiatmg
beschlosseue Bebauungsplan Pirgel wurde voia Landratsant
Preudenstaät aa 15.Juli 1965 genehaigt.

Aus. varscliisdeaen Srüadea ist die Abänderung des
bereite geaeMaigtea, Betoauuagsplaneo erforderlich geworden!
die Bebauungsplaii~Änä@ruag' ist in dea voB_7erme8sungsbüro
H. Köpf In Stuttgart und ait 18. Februar 1964 datiertea Plan
betreffend änd©3Bung des Bebauungsplanes Firgel festgestellt,

Die ÄQderimgezi \7uräQii bereits fflehrfach isi Sreaiua
erörtert? die v.'eseütlichstes Änderungen hgbea sich dadurch
ergeben, dase die i© ursprünglic&eK Plan aüsgewiesenen großea
Baublöcke teilweise aufgeteilt ¥ma*deo, wo6Urch weitere Bau-
grundstüeke gewonnen werden &onatea. I»es weiteren wurden
die die bereits getrofz'enea yestsetzuiigeß zua Bebauungsplan
geringfügig geändert.

"aub noclmaligor Erörteruriß trifft der Gemeinderat
folgende Snischeidungs

S a t au g

über die

Aufstelluüg des Bebauungsplanes "Fir^el**

Auf ärund voa | 10 des Bunaestoaugesetzes vom 25. Juai I960
(BGB1. I S. 541)'la Verbindung iaät~§ 4 Ai>s<1 der Geaeinde-
ordnuag für Badea-^ürt-fcemberg vom 25. Juli 1955 (Ges. BI.
S.>. 129)~hat der Qeaeitiderat aa 2. BepteiBlter: 1964 folgenden

B e ba uuog sp lan

für das Heubaugebiet n Pirgel w

besohlosseas

Mn2äal®ILPaJra£3^£li.&
(1) 5er vorgenannte Bebauungsplan besteht aus bereits

zur Geaehmiguag vorgelegte Aolagea 1 - 8, die Bestaad-
teile -dieser Satzung sind .

(2 Der geneliidigte I.ageplan ^« 1 i 500 wlrä durcl-i
gescfilooseaen Itageglan aur Bebauungsplan-ABderung toil-
weise ersetzt. Die Snderu. g beschränkti sicSi auf ^en ^est-

Diesen Auszug beglaul>igt:

Wittendorf, den
/y ^.

Bürgermg^erai



lichen (E?eil des BaugeMet Der Geltungsbereich der
Änderung ist iia Plan 'blau umrandet»

(5) Me Pestsetsmigen ssuis Bebauungspla» siad An Anpassung
an di§ BebauungsplaB-Änt,erung-geriagfügig abgeändert'
und aas der Aalage Be taödteil dieser Satzung-
eraioBtlich



Kreis Preudenstadt
Gemeinde Wittendorf

Pestsetzun en

2. Sept. 1964
zum Bebauungsplan Pirgelg vom Gerneinderat^am
"besohloBsen ° vom Landratsamt Preudenstadt genehmigt
QIS, oooaoooeoo»»

oor®o®frsft »o

Der vom Gemeinderat am 15oMärz
sene Bebauungsplan Firgel wurde
am 15.Juli 1965 genehmigte
Aus versohiedenen ©runden ist

Tom landratsamt Preudenstad'1

HeKöpf in Stuttgart und

Auf ©rund der
nachstehend a'

Ao Art de3? bauliohen NuMuns

. ih

Die Ategrenzuiag %wis©hen d8n beiden Y/ohngebieten
ist im'Bebauungsplan ° Bebauumgsplap-Änderung Tom
18. Februar" 1964 1 äursh 'blaue Parbe leenntlieä gemaoJat.

All emeines Wohn ebiet

Dieses Wohngebiet dient vorwiegend dem Wohneno

1o Wohngebäude _ , . . ,. _, _. _ ^.._.
2o die der Tersorgung des Gebietes dienenden^Läden^

Sohank^ und'Speisewirtschaften sowie nieht störende

5o Anlagen-fur^kirehlieh®»kulturelle, soziale ußd ge"

Ausnahmsweise können zugelassen werden?
1o Betriebe des Beherbergungsgewerbes,
2o sonstige nicht störend eii-:Sewerlsebetrieb®^
5o Anlagen für Verwaltungen sowie für sportliofa® zwe.si.



d der Unterbrl
W hne nie t egentlich
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las» ebl d
v9n ® - ; rt>e %ri i
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Zu2äBBlg si ?

1o otm^ebäu e»
2o Ceschäfte« un bau e,
5o Binzelhandelsbetrieü »Soha - una SpeiBewirtechafte»

sowie Betyiebe des Behepberguxigsgewerbee,
, sonstige nicht weeentlich störende Gewerbebetriebs,

5. Anlagen für Verwa -ungen sowie far kirchliche^lcultu-
relle, soziale, gea dheitlich un sportliche Zwecke,

60 Gartenbaubetriebe»
7« Tankstellen«,

Ausnaha8weise werden in diesem Gebiet Ställe für Klein"
tierhaltung als Zubehör zu Kleinsiedlungen und landwirt"
sohaffliehen Nebenerwerbsstellen zugelasse o

, _ß der baulichen Nutzung

) Die Einzeichnungen und E schriebe im Lageplan zum
Bebauungsplan sowie im ge erten Plan yöa^18c2o1964
bestimmen"die Stell und das Maß der baulichen Nutzun
für"die Gebäude und Anlagen o t s e<euten z°BC 5 0 h:

höchBtzulässig ist zweietoQkige Bauweise ab Brdgesohoß°°
fußbödenhöhe mit einer ISachneigun von 50®. - 2/50° s.i

in end ist iswei stockige Bauweise ab Brdgeeohoßfußboden-
WS^s mit eiaer vorgeschriebexien Dashxieiguiag yon 50°)^
Die verbindlichen Planzeichen sind in der Bebauungsplan"

' derung vom 18o2"1964 durch eine Legende erläutert»
) ICalestöoke sind bei eingeschossiger Bauweise bergseitig

* au e ner naximalen Höhe von 0, 75 m ausnahmsweise
estatteto

o) Im Allgemeinen Wohngeteie-t und im Mischgeb^t dürfen
die HöSfastwerte bezQglich der ßruadflache und Oescho "
fläohenzahl nach § 17 Baunutzunga-V® nicht überschritten
wer en.

Zu B) Maß der baulichen Nutzung
nachzutragen ist
g) Bei steiler Hanglage dürfen die vorgesehenen

eingeschossigen Gebäude talseitig auch zweige
schossig in Erscheinung treten.

e Peatsetzungent

a) Die S'arbgebung der Gebäude hat im Einvernehmen mit
dem Kreisloauamt zu erfolge o

n/o » 5 -



b) Nebengebäud (unbedeutende Gebäude i. SoTo
Arto 81 BÖ) sind im Gebiet des Febauungsplanes
nicht zugel ssen«

Wittendorf, den 10. Sep. 1964
Bürgermeisteramt t

%^ff

Die vom Gemeinderat Wittendorf am 2 9 196 «A als Satzuns
beschlossene Änderung des Bebauungsplans "Firgel" wird
hiermit nach § 11 i e, V. HI. § 2 Abs. 7 3BauG

e n e hm

Beglaubigt:

Verx^ -Angest«
<^£

Freudenstadt, den 24. März 1965
L n d rats amt

In Vertretunp.

(gez ) Keinhorst


